
Kraft. - Die Arbeiter beschlossen jedoch, nicht
eber auseinander zu gehen, als bis bestimmte
Antwort vom Guver.iör cmgcgangen sci» »ver-
de. Die Mißvergnügte» warfe» beim Guvcr-
nör die Scheiben cin,und cin gcwisscr Dhoofchc
zog ni't cincm HaufcnEkrassenjungen nach dem

Statlhaufc unt vcrl.ingtc die Freilassung der

.am gestrigen Tage gesangen gcnommcncn In-
dividuen. Dhoosche ivurdc selbst festgenom-
men, und bald wieder entlassen,mußte aber heu-
te Nachmittag wegen licuen Tumults wieder
in's Gefängnis; wandern. Mirrl.rwcile hatti
c.'i,' Pöbel aus dcm Freitagsniarlte das Pflaster
ausgerissen. Cavallerie Patrouille wurte

mit einem Steinhagel ei!ips,.ugen und mußte
Feuer geben, woraus vier Arl>eirer, schwer ver-
wundet stürben. Dieses Bcispicl wirkte : dcr

Platz wurde gcsäubcit »nd alle Zugänge besetzt
auch viclc Verbaftuiigen vorgenommen. Ten
ganzen Tag ilirchkreuzten zahkcich.' Patrouillen
-die <?i>N in allen Richtungen. Ati-fder Placc
d'Ariues n'-ir c:ne ansehnliche ?)til täriuachl
entivickeit. Unter dcn Arbeitern bemerkte man

vicle srcmde AusHetzer. Um ein Viertel nach
4 Ul)r erschien cine Proklam.N'"»! -te» Bürge»-
nuisierS, tie im Ganze» v»,» '! nlich lanretc
uiit ten Ari>eitcr» verspr »v, daß ibre Forte
lungcn in E'.wägllng ivcrtc» soiltcn,

wii.te vor Zusammcnrottiriingcn gcivarnt
T.i die bewassiiete Macht tie strengsi,.. Bcfth'c
i ab,, tli» 11l r versanmielte sich stte-ch eine
, iwaikge Mcmchemiicngc i». der Gegend -tes

iHlace d'Armef>, Pali-oUlien tnlchiitten die

Strasse unt schössen ihre Gewehre in die Lust
ach. In Folge dessen zerstreuten sich alle Gaf-
ft?. Von der Nu,« B.u/e lns znni Freitags-

markte wurden alle Lateran Gc-

gcn S Uhr zogen e-twa M«nn nach deu Ho.
reis Paradies und Lion t'Or, um ten Bewoh-
nern Gelt abzupressen; s>! on sin cn sie an

las Haus zu spoliren, als dic si-.h
tazil verstanden, sie zu besriet'gcn. Gleich
darauf erschienen Truppen zum S chutze. Ge-

gen 0 Uh? traf auf der Eisenbalm ei!,:e M !>-

ein, die intt L Eanoiien auf der

Plaec d '."rnies Poste faßte. D>e Volktmcnge

ging meist na>h Hans, nnd um ll Uhr
ruhig.; indissen cirkulircn no l' Pntroillen

Brüssc l, L. Qcibr.?Die Unruhcn in
Gent haben hier das größte Aufleben crrcgt,

und im Kricgswtnistcrmm h.rrfcht dic größtc
Thätigkcit. Heutc früh wurde die Ruhe dort

uicht wicdc? gcüört, ,r>e wir mit dem erstcn
Dampswagcn erfahren. Indessen sind Trup-

pen aus Antwerpcn und Teurnai dahin bcor
dtl't, und es gebt sogar die Rede, Gent solle in

Belagerungi-stand erklärt werden. Man hält
die dortigen Aufregungen sür das Werk cinc»

unnatürlichen Bündnisses zwischen Orangiircn

lind Rcpublikancr.,. Hie Rcgicrung wird je-

dcch ihre Autorität zu handhaben wissen.

Am letzte» Donnerstag Abend wurde

im Franklin Hause cine grosse Versamm-
lung von Deutschen gehalten, um Be

schlusse gegen die beschimpfenden, von der

giftigsten Bosheit diktirt.cn Artikel im

Publik s!edg.r zu fassen. Tie grosse
Anzahl der Anwesenden, welche Haus
und Saal kaum zu fassen vermochten,be-
wies sattsam die allgemeine ludignation,
welche jede deutsche Brust gegen jenen
heimtückischen Verläumder erfüllt. Wir
behalten unö vor, in unser nächsten Nun?
mer mehr über diesen. Gegenstand zu sa-
gen, N- Zlg.

0
William Harper ist in Newbcrn,N.(s.,

des Mordes an seinem Weibe überfuhrt
und soll am Uj. December gehängt wer
den. Ebenfalls für dasselbe Verbrechen
im zweiten Grade ist Jamcs Giles in Pi-
ke (Zaunty, Missouri, auf Ilt Jahre Ein-
serung yerurtlMt. Wir könnten noch
eine ganze Liste ähnlicher "kleiner Mord-
thaten'' aufzählen und wenn ivir in dem

Pelze des "Publik Ledgec" steckte-? würden
wir uns wundern,daß es lauter "ehrliche''
und "heilige" Amerikaner sind. Wir a
dcr wundern unö- nicht ! ib.

Der Herausgeber >.: s "Se-ntinel" ?

eineö der vielen h'.e>elbst kürzlich zu er
scheinen angefangenen Pfennigblätter
versichert dummdreist, daß es sein Grund-
satz sei, in eük'r Zwistigkeli, mit einem

und cinem Eingewanderten
stetS aufi die Seite des erstem zu N-»>tcn,
gleichviel ob er Recht oder Unrecht habe.
?Dergleichen unreife Ideen werden so
lange gedruckt erscheinen, als jedsr nase-
weise Pflastertreter, der zn-seiner wissen-
schaftlichen Ausbildung alle
und Novellen jede r sentimentalem
"Miß" gelesen hat, sich für berechtigt
I.ält, Zeitungen zu schreiden. Deutsche
l.'tudenten nennen solche"home-breed:ng
GescheidlNmei sehr treffend "Kümmel-'
türken." Eine kleine Tout nach Euro-
pa wurde den Sennm'ma-m belehren,

de»!> auch vente wohnen.
N. ?l. Ztg.

Nivtv-ilt Wrobathter,

?!e«ding, den !»'!,. 1833.

>"il>» die Eircular-on unseres Blatte?
so bald wic möglich zu v.rgröss.rn, bi.tcn wir
allc solchen von nnsci n Freunden, dic sich bc-
»lübcü ivoilcn llutersvlwciber für dassclbc zu
samineln, hiermit a«, daß wir ihnen für ihre
Mähe, so bald sie ni>s a »h t gute Unterschrei-
be!' sammeln, den Beobachter ein Jahr umnr-
geldlich zuillucteÄ werden. Für eiue geringere
Anzahl werden wir nach Verbaltniß vergüten.

In Michigan baben die WhigS ganz uuer-
wartet gesiegt,; sie erwählten eincu Giwcrnör
lind eine Mehrheit in der Gesetzgebung. Die-
ses sichert den Whigs die Erwahking einet-
Ver> Staaten Suiatorö.

lieber ten Aucgang der letzten Wahl in
Mass,lchilsetlö haben wir noch leine gewisse
Nachrichten. Beide Parteieu bebaupten gesiegt
zu haben. Der Bericht auf welchen unsere
Angabe ven voriger Woche gegründet warchar'
sich nicht bestätigt.

Guvcrnor >Lbannon von Ohio,l>at den

?eee>nber alö einen Bct- und L'anl'sagungt'-
rag für jn'.cn augcor^net.

Giivernör ist so weit von seiner neu-
lichen .'»v.ranN'cit wieder bergestellt, daß er die

ilun obliegenden Geschäfte .ersehe» kann.

F c u e r.?Am Tonnerstag Morgen
braeh in emem kirnen nahe der

Laneastcr Brückl an deu'Lchuylkill, Feuer au»
n»d ehe die dazu kommen konn-
ten,war es ganz nieder gebrannt. Das wcite

re Fortschreiten dee? FenerS wurde glücklich

verhindert. Da«. Feucr soll durch ein Ofen-
rohr entstanden sein.

vorigen Freitag Morgen wurde ein In
g-uest über, den Körper eines todten Mannes
gehalten, der im untern Theile von Neadiug ge»
funden wurde. Es ergab sieh, daß er ein
Essengiesser von Geschäft und in dcr h-esigen

Giesserei angestellt gewesen war. Er verließ
seine Familie Al>end>s, »im nur kurze Zeit
fortzubleiben, und sie horten nichts von ihm,
bis seiue Leiche gesunden wurde. Es schien,
daß er erst ein oder zwei Stunden tod gewe-
sen. In Ermangeluug anderer Beweise war
das Verdikt dcr Jury : "Tod durch unbekann-

te Ursachen."

Ean s eque n.z. ?Wir bemeiken in den

Adininistrations» Zeitungen die Behauptung,
daß "Papiergeld oder Banknoten ke i wGeld
sei," doch sind dieselben günstig, säe ein lin-
ker welches doch vermuth-
lich auch "Papiergeld oder Noten" ausgeben
wird. Ist das nicht Konsequenz ?

I Vict.cr ein Kind zu Tode gebrannt.?Am
Samstage, etwa um brann-

j te ein kleines Kind, Tochter von Dennis Kerry,

zu Eolebrook, Libanon Eaunty, ctiva zwci lah
>e alt, zu Tote, ta seine Klcider zufällig Fcuer
singen.

Ein vcrhärtctcr Bösewicht. ?K blcr Musel-
man, dcr überwiesene M u dcr von Lazarus
Zellcrbach, wie ihm neulich durch den Gchcr-ff
die Todes-.Warrant vorgc'.scn hörte
nicht nur mit grosser Standh.istigkcit, zu, son-
dern bcrhcucrtc auch noch mit dcr größten Un-
verschämtheit, in Gegenwart e.nr Mtngc von
Menschen, daß er u n sch u l.d i g sei, und

daß Gebete nöthiger sar die Jury seien die ihm
verurtheilt habe, als ftllxsk

Traue fgcö Unglück.
Ein betrübter Vorfall ereignete sieb am vor-

letzte», Donnerstage auf der Harrisburg und
Lancasiu-Eiscichahn, uin etwa 4 Uhr Mor
>MS, bei welchen ein ->) r R udolphGr off,,
ein geachteter Bürger, ans e'U.' furchtbare un t

schnelle Art sein Leben Es scheint da?
als ter Passag cr-K an cnzug, ?i,!cht.Lmic, von
Philadelphia nach Harrisburg,> westlich gieng,
ehn.esä-,? 2 Meilen unterhalb Mideletau»,
eins der Leiträder am Locomoliv zerbeael', und

sie lief ron den Schienen, cinc 4U Fuß hohe
Bank hcruiiter, nahm die Bagage Karre mit
sich und rollte dm bis vier Mal über, buch-
stäblich gesagt, trw Hr. Gross, zu
Stücken zerschlagend und dcr Fe»erma»»,w»r-

etwa st> Fuß weit weggeworfcn. Die Ba-
gage Kane riß sich glücklicl,erweise vom Passa
gier Kacreii sohlst würde d<e Kanze M.isse
der in t.cms,ldcn bcsindlichen Personen einen
schnellen und schmerzlichen Toi erlitten haben.

Hr. Are ff, dessc» srühz<it!gFri Tod sehr be-
daunt wird» »v>ir>'ka,ch Angabe des "Libanon
Courier," ein Einwohner jener Statt und

hinterließ eine Fiau und v»r Kinder »im seinen
Tod zu beweinen.

N am e >!.-Emma ist von de» Deutschen
und bezeichnet eine Kinderwärtciin ; Caroline
vo»! Lateinischen, edel gesinnt; Georg vom
iVl'ichi'schen, ein Bauer; Martha rom Hebräi«
schen, Bitterkeit; der einfache Nanie Maria
Mary, vom Hebräischen, ein Tropf n Salz-
wasser, eine Thräne; Sophia vom Grichischcn,
-Veisveit; Susann., vom Hebräischen, eine
Lilie; vnm Hevräisehen, cin Zwilling
nnd Nebelt vom Deutschen, wichtig ii» Rath.

Lpas: Ulli? tl»ilirigc Folge
Am vorletzten Samstage wollte ein gewisser

Hei li g, bei einer Frohlik, in dcr Nähe von

Skippacksvillc, Montgomery Eaunti), einen

Zpaß machen und versuchte einem Andern von
l,inren auf den Rücken zu springen, doch dieser
verlor das Gleichgewicht, stürzte rücklings nie
der und zerbrach das Genick. Er starb densel-

ben Augenblick.

Ungebildete Burschm dic dergleichen Spässe
ausüben,sollten zur Warnung sür andere,erem-

plarisch bestraft werden

"Liberale BeoSa bter" zu Reading

legt seinc Lanze für dir dortigen Volmnicrs ein-,
sagt dic "Stmime dee> '!olks," ze.

Gut getross.'N. Es freuet uns das; wir ver-
standen wurden, do li war es keineweges unse-
re Absicht der Stimme d»nh unsere Bemer
kuiigen aeisses Bliit zn vei Ursache». Da wir

einmal gcs»nncn ftnd A ll c 5 zu so
glaubten n?ir ;u bemerke», daß die "Stimme
des ü.'olks" ii! ihrcr Meinung nicht ganz mir
der "Volks Stimme' einig sei, und sprachen
darübcr Harmlo? unsere Mcinung au^.

In Bezug aus die Banken sind wir mit der

Summe über cincn Piuitr cinvcrstandcn, näm-
lich : daß dcrMangcl an Geld die B.niken zu
diesem Schritte verleitet habe, doch glaube»
wir eben so fest daß dies nicht m t a ll e» Ban-
ken der Fall ist, fönst könnte freilich nicht viel

Gutes durch die Gesetzgebung bewirkt werden.

Dcr Guveruir behauptet selbst, daß Hartes
Geld genug im Lande sci um alle Eanäle des

irmern Verkehrs damit siott zu halten. An-
genommen, daß unsere Executive Recht in ih-
rer Mcinung ist, ws ist dcnn dieses Geld ? -

Entweder in deir Gewölben dcr Bankcn odcr

in dcn Tasibcn dcs Volks?dcnn sonst kanu es
j nirgcnts sein?doch wäre das Letztere der Fall
jso wäre dir- Drang gegen die Banken nkbt
so bai't gewesen und kciuc Suspension crsslgt

! sein, und diesem nach ist das Erstere am wahr-
scheinli>,!)stei!, Warum sollten nun nicht ril!<

Mittel angewandt werden um es wieder in

llnilaus zu bringen'/
Wcnn übrigens dic Stinmie daß die

Gesetzgebung eine Resorni i»i Bankwesen ft'iv
dir Znkunsr beivirken könne, so wird sie ebenso
zugeben daß es nützlich fei diese Zukunft sobald
wie möglich hcrl'eizusühren.

Die Einftrhrung eines beschützenden-- Tar ffs
kznnen wir keineswegs als cinc illiberale

Handlung dcr ReMkmig ansehen. Manche!
LuruSartikel wcrtcn in die Ver. Staaten cin-
gcsubrt, dic jährlich Millionen von Thalevn.
aus dem Lande ziehen, die wir gut entbehren
oder sonst selbst vcrscrtigcn konnten, was nach

Mcinung durch cincn erböhten Tariff,
bewirkt würd.e. Artikel soll-ten
jedo.b, wie fi-l) vo» selhst versteht, ci»c Aus»
nähme in dcr Rcgcl finden.

Wenn wir den Handel nur darum frei ha-
ben um auswärtige Lurusartikel leichter z» er-
halten, so ist er uns wcnig nützlich ?wcnn

's.cn'.de Schisse nur darum >n, unscrn Häfcn
laude» um li»ser edles Metall für ibre Waa-
ren mit sich zu nehmcn, so. ist uns ihr Vcrkvhr
Verderb«! bringend.

zuuzcv Minlet'.

Signora America Vespueci ist jctzt in Pl-i.-.
ladclfthia,.kc.schäftigt, wic man sagt, ihre Rei-
se durch dies L.<nd allSjnschrcibe».,

Eapitän mit, deui Groß Weste.'»,
»ach Boston, seiiicr.Heimah!', in -Ä Tagen vou
St. Petcrsburg. Zicmlich sihnell.,

Ei» Ma»n zu.Kalamazoe>, Michigan,.-zeigt
alle solchen die ihm schuldig sind in den öffent-
lichem Blättern an,, daß, wenn sie ihn nicht
bezahlen, «' sie mit dem Schcriff cbcn so be-
kannt machen, will wie er selbst ist. Uner-
wü nf<h te Bekan n tscha st-

E i n H aue v o-lN?Bei eine»! Feuer
t.!S kürzlich IN ?!eui)ork war» w iiidei-tcn aus
einein einzigen Hause vierzehn Familien, die

dasselbe bewohnt hatten.
Eanal Zolle. ?Dcr , Harrisbm^Rcp, orter,,

gikt an» divß-die Suttime der Zölle am

Ächlusse de» mehr aIS eine
Million Tlialer sein wird, oder mehr denn
H2l)0,l>»0 über letztes la!?,r.

Niemand hält Sie für Das was sie wirk
ilich sind, sägte ein alter Herr kürzlich zu cinem
tänty, der mehr H.ran aus dem Kopfe wir
Gehirn in trns«lden hatte. ~Weßhalb?"
>rar,dic schnelle Fragc. Ihre Haare sind so

lang daß man ihre Ohren nicht sel,en kann.
Böse Din ge.?Ein »mtreuerDiener?-

e>n rauchei«deb Haus ?«in falscher Gaul?eine
zänkische Frau-ein schmerzender Zahn?ein
leerer Beutel- ein schreiendes Kind?«in un-
ernindender Lchwätzer ?Lciiweine die Fensen
brechen?eiu stumpftö Rassirmesser?Muski-
tos ??t'ebel und ein Subseribent
der sc > n e Zeitung nich tbezahlt.

In Ncuyork ssarbcn in der vorl st'en Wo
»he ILN Personen: Männer, '->.' s Frauen,

Knaben, Mädchen; unter ü Jahr alt
waren 5,5.

Von Neu Orleans sind H50,(>00 in Speeie
zu Neuyork ongekomnnen.

Da? gelbe Fieber richtet furchtbare Verhee-
rungen in Vicköburg an.

Im Zahre waren 88 Orte, LS Di«
istrikte, ein Klecken und eine Stadt die den
Namen ?Washington" in der Union fülwen.

Die grosse Brücke über den Tennessee - Fluß
zu Muokle Echoals, welche fast zwei Mcilcn
in Länge war, ist am U. Okt. mir furchtbnrcm
Krachen zufam mengebvothen.

In Ehieago haben sie neulich ein grosses
gehabt, wovon der Schaden auf

70, (NN) angcgcbcn wii?. Leider »var auch
diev Feuer wieder»»» durch schlechte ruchlose

'Menschen angelegt norden. (Alkß. Zeit.
Dx Fischereien auf dein See Eric haben ih-

rcn Anfang gciiommen, und sind sehr ergiebig

I ausgefallen. Man schlägt den gnnzen Vor-
r.üh auf N>,stt>i) Fässer an, n'ovon ber-its

t Fässer von Elcveland airs, dem Ohio Ca-
nal hinauf verschifft werten. ib.

Die BaitinilZre und Ohio Eiscnbah» Eow-
pagnic ha t eine Anleihe von ,> in
Europa bewirkt, von welcher, wie wir verste>
hen, ein Drittheil in Eisen z-u bezahlen ist.?
Das istist eine besondere Art Geld und gleich-
ze>tig ein erbärmlich schlechter Weg inländi-

sche Fabriken aufzumuntern. Es ist Zeit daß
der Gebrauch, u-nfere Eisenbahnen mit auslän-
dischen Eisen zu belegen, aufgehoben wird.

Ein grosses S ch w ein wurde zu
WaÜiingford, Vt., gezogen, was Itttlt) Pfund
wiegt mit ist drei oder vier Iz-brc alt. Es
wurdc zu verkauft Mit soll-zur Schau
dusch das Lan-d geführt werte».

Eine F a in il i e.?ln Hnron, Ohio,
lebt-ein Mann dcr 24 Kindcr mit einer Frau
hat,-alle aesund unS !'ci>zyaf<> davon sind
männlich und fähig Waffen zu tragen. Der
Ma.rn sollte cinc Pi'emie crhaltcn.

Die Methodisten vermehren sich schnell in

den westlichen Staaten. Voriges Jahr war

ihr Zuwachs in Indiana.
Unpslichtmässige Handlung.?<?ctg! Spra«

gue, ir. (Wh'g) hat seinen Vatcr, Seth Spra-
gue, sen. bei der letzten Wahl in Massaelniscis
geboten. Beide waren Eantidäte'N!für Sena-
tor des StaatS.

Der Kongreß von Teras bat beschlossen, je-
der Schonen die sich verleiten läßt cincn Tera-

ncr-zu heurathcn, Acker gutes L'anv als

Morgengabe zu ftycnken. Der muß
viele luiiggeselle» babe».

>1 > i -i-i-
Am Sonnabend Adeuid wmöen' dic

Einwohner von 'Abann durch das

schrei von Feuer und daS-Läuten der
Glocken in Schrecken gesetzt. 'Nachdem
alles hinzulief fand man einen uugeheu
ern Feuer»Ball in> Bewegung, der die
Staten Str. hinunterrollt, und die In-
schrift führte : ?der Haupt'iaat hat die
sen Ball Dieser Epaß
wurde von den Siegern und Besiegten
gleichmässig gut aufgenommen.

Allgemeine. Ztg-
<.

In Neu Aork fand letzte Woche im

Park eine grosse Versammlung zu Gun»
sten der Schinplaster statt. 2!ach dem
Herald kamen sehr stolze Herren, mit
Pferden und Wägen angefahren die sie

-nicht bezahlt hatten. Die meisten (Ken-

tlemea waren sehr wohl gekleidet,' allein
der Schneider hatte daä Geld noch nicht
in der T.asche..viele spielten mit Ring und

Uhren, allein sie warben von Messing,sehr
Versprechungen wurden gemacht,

wovon wenig gehalten werden. Auch
schöne Damen,-welche Schinplästerehren,
fanden sich dabei ein- Um die Herrlich
?eit zu vergrössern erschienen die Abge-
sandten von Pennsylvanien-Maryland-
und Buginier Bankcn. Auf Vorschlag
)es?lgenten von Dr. D yot t, welcher
licht selbst erscheinen weil er in
)em Zuchthause zn Pbiladelphi-r Verl'chie
)enes zu.besorgen hat,- wurde Rath
> u n'S Agent zum Presidenten erwählt.

Nun wird gewiß durch diese tallentvolle
Herren das Geldsystem auf einen guten

Eingebracht. Volk« Blatt-

Cincinnati» Novembers. 18^8-

Die Verbrechen häufen sichauchin un«
serer Stadl auf eine furchtbare Weise -

Freitag Abends war die Ecke der Mai»
und Strasse der Schauplatz eigner

furchtbaren Mordthat August Smith
und Caspar McNicol, beide betrunken,

halten Streit über eine Kleinigkeit mit
einander bekommen. Mc. Nicol machte
einen Angriff auf Smith, wurde aber
demselben niedergeschlagen und abgepru-
lgelt. Nachdem die Umstehenden beide
von einander gethan hatten und Smith
wegzugehen im Begriff stand, griff ihu
Mc. Nicol aufv Neue an und brachte ihm
4 Messerstiche t?ei, von denen einer durä?
daS Herz ging und nach 15 Minuten de».
Tod herbeiführte. Der Mörder sitzt im
Gefängniß. Emith hinterläßt eine zahl
reiche Familie in den dürftigsten Umstän-
de». ib.

(55 ist nicht esc der Fall, daß man in
so wenig Worten so viel Wahrheit sin»
oet, als was in folgendem Paragraphen-
eines englischen Blattes in Beziehung-,

auf Ankündigungen in öffentlichen Blät-
tern enthalten ist. Ankündigungen, sagt
dasselbe, sind für den Handel das, waS

der Dampf für daS Maschinenwesen ist,
die grosse Triebkraft » und doch gibt eS
genug Leute, die ihren Vortheil so wenig
kennen, dab sie einen Lent sparen,
ncn hundert ja tausend
teagen wulde. ib.

Am 10. 17. und 18. Oktober wüthtte'
ein furchtbarer Sturm auf dem See Mi-'
chigan und richtete grossen Schaden an.
Viele Schiffe wurden ans Ufer gewcr»,
fen.

o .

Der wüthige Fanatiker, Lewis Tappan
in Neu Äark, der au» purer Menschen-
liebe die beiden Spanier, die auf dem

ämistead in der grölen Gefahr sch ve."

ten, von ihren Sklaven ermordet zu wer«
den, wegen vergeblicher unrechtmässiger
Einkerkerung und Bestrafung ihrer
Sklaven, verhaften ließ, ist vom M->ade,

Lieutenant auf der Ber.St. Brigg W,i>-
>ington, wegen Vettäumdung verklagt
ivoroen. Tappan hatte nemlich geäussert,
oaß dcr Lieutenant Geld, das ?r ain B»)rd'

oer Amistead gefunden habe, entnvndet

hätle. Meadverlangt nicht weniger, als-

ÜO,WO Thaler für diese ihm
Beleidigung-

0
Ein gewisser Dr. Skotc wurde am

Oktober in verhaftet, weil er
sein eigenes HauS angezündet haben fell.
An demselben Tage wurde ebenfalls ein

bisher sehr geachteter Mann, Namens
N. N-chols, eingezogen, weil er angeklagt
Iwar, gedungen zu haben, ei-,

»es seiner Häuser anzuzünden, um die
Western Insurence Compagnie zu betrüb

gen-
0

Ein g.'a.hteter junger Mann, Namen»
laxcd Bun, verließ am lwstrn Oktober
seine Heimath in Haddam, im Staat?
Connecticut, in der Absicht nach Ehester
Ecve zu gehen, um sich von dort mit ei-
nem Fahrzeuge nach Geu Pork zu bege-
ben.. Seine Freunde glauben er sei si«

cher in Ncuyork angelangt, allein als daS
Fahrzeug zurückkehrte, zeigte es sich, das;
er gar nicht auf demselben gewesen war.
Man ging den Weg nach, welchen er,
wie man wußte, durch daS Gehölz ge-

nommen hatte, und fand seinen Leichnam
j in einem kleinen Bach, mit Blätter und.
!Mecö zugedeckt. Zwei Kugeln wareir

ihm durch den Kopf geschossen, und man
hatte ihm M) 0 5 Haler und eine Uhr ab--
genommen. Ein junger Mann, Namens
Gilbert Breck!', ist auf Verdacht einge-

zogen worden-
0

Schwatzes Luid.

Letzte Woche machten schwarz-gcsärbte
10 EentS Stücke ihre Erscheinung in un-
serer Stadt. Die ersten welche wir sahen
kamen aus der ~Northampton Bank"
und wir konnten gar nicht ausmachen,
waS das bedeuten sollte,denn daö Geprä-
ge ist von also ganz neu ; bis unS

ein Freund einen Win* deßhalb gab- Er
sagte uns,,daß sie deßhalb gefärbt wur-
den, damit.die Leute den Eckel daran be-
kommen sollten. und lieber eine Bankno.
5e zu besitzen als dieses schändlich ver-
hunzte Silbergeld. Ein jeder Bürqer

sollte seinen Unwillen öffentlich über die-

ses schändliche Verfahren aussprechen,und


